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Robert Lembke

Grüsse aus dem
Fettnäpfchen

Heute gerät schon ein leeres
weisses Blatt in Gefahr, für ein
Kunstwerk gehalten zu werden.

*
Die grösste Bedrohung der

Einschaltquoten für
Fernsehsendungen ist eine solide

Allgemeinbildung.

*
Der Dschungel, der in den

Entwicklungsländern ausgerottet
wird, entsteht jetzt in den

Grossstädten.

*
Man wohnt in einer

Nachbarschaft und mit seinen
Nachbarn. Ein Sicherheitsabstand

ist ratsam.

*
Die weitverbreiteten Klagen über

den desolaten Zustand der
Menschheit beruht darauf, dass
man seine Erfahrungen mit der
Verwandtschaft verallgemeinert.

*
Wenn Ihre Frau einen Pelzmantel
himmlisch findet - pflichten Sie
ihr bei: er ist zu schade für diese

Erde.

*
Reisebüros reden immer vom

Klima ihrer Ferienländer. Was
man bei der Ankunft vorfindet, ist

das Wetter.

*
Angesichts der heftigen

AntiRaucher-Kampagne wagt
anscheinend niemand mehr, die

Friedenspfeifen anzuzünden.

*
Es sind nicht drei, sondern vier
Farben, auf die ein Autofahrer
achten muss. Rot heisst «Halt»,
Gelb heisst «Achtung», Grün

heisst «Fahren» und Blau heisst
«Aussteigen».

*
Frauen kaufen Kleider nicht für,

sondern gegen jemand.

*
Kleider verraten oft mehr über

einen Menschen, als sie verbergen.

Achten Sie
auf dieses
Qualitätssymbol:
das Bataillard-
Rebenblatt.

Gratis
zwei gediegene,
handgeschliffene
Original
Amselfelder-Gläser

gegen Einsendung
von 12 Korkzapfen
mit Zapfen brand
«A 5».

Amselfelder ist unter
Weinfreunden längstein Begriff. Ein Pinot Noir aus den
besten Lagen Süd-Jugoslawiens. Verwöhnt von
300 Sonnentagen, um Sie und Ihre Gäste zu
verwöhnen.

Erhältlich im Lebensmittelhandel. Jetzt auch im
6 Flaschen Mini-Cave.

Ihr täglich Wein. W

23

NEBELSPALTER Nr. 49. 1982


	Grüsse aus dem Fettnäpfchen

